
Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Bürgerbüro
während den Weihnachtsferien
Wir möchten darauf hinweisen, dass das 
Bürgerbüro am Mittwoch, 21.12.2022, 
28.12.2022 und 04.01.2023 geschlos-
sen hat. Wir bitten um Beachtung und 
Kenntnisnahme.
Bitte haben Sie Verständnis, dass das Rat-
haus während den Weihnachtsferien nur 
eingeschränkt besetzt ist. Selbstverständ-
lich bemühen wir uns, Ihre Anliegen trotz-
dem so schnell wie möglich zu erledigen. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeindehalle während den 
Weihnachtsferien geschlossen
Die Gemeindehalle Jagstzell bleibt wäh-
rend den Weihnachtsferien - ab Mon-
tag, 19.12.2022 (Beginn der Weih-
nachtsferien) bis Sonntag, 08.01.2023 
für Übungszwecke und den Turn- und 
Sportbetrieb geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Veransta� ungskalender
                       liegt bei

Dieser Ausgabe der JAGST-
ZELLER MITTEILUNGEN liegt 
der aktuelle Veranstaltungs-
kalender der Gemeindever-
waltung sowie der örtlichen 
Vereine und Institutionen 
unserer Gemeinde als An-
lage bei.

Wir bitten, 
die Termine bereits 

jetzt schon vorzumerken.

2023
                       liegt bei

202223
2023
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Ablesung der Wasserzähler für die Jahresendabrechnung 
zum 31.12.2022 bei der Gemeinde Jagstzell
In Kürze erstellen wir Ihre Jahresendabrech-
nung Wasserzins- und Abwassergebühren.

Wir werden dieses Jahr wieder, eine kundenei-
gene Ablesung per Ableseberief vornehmen. Es 
wurden deshalb in den letzten Tagen an sämt-
liche Wasserkunden Ablesebriefe verschickt 
bzw. per Boten zugestellt.
Alle erforderlichen Informationen für die Selbst-
ablesung finden Sie auf dem Ablesebrief.

Schicken Sie uns den gut lesbaren und voll-
ständigen ausgefüllten Abschnitt bis spätestens 
08.01.2023 wieder zurück oder werfen Sie den 
Abschnitt in den Briefkasten am Rathaus ein. 

Sie können Ihre Zählerstände auch per Fax 
07967/9060-25 oder per E-Mail an steueramt@
jagstzell.de (bitte Buchungszeichen und Zähler-
nummer angeben) übermitteln. 

Sollten die Zählerstände nicht bis zum 
08.01.2023 vorliegen, sind wir gezwungen 
Ihren Wasserverbrauch auf Grundlage der 
letzten Ablesung und des Vorjahresver-
brauchs zu schätzen.

Da diese Maßnahme erfahrungsgemäß für bei-
de Seiten keine befriedigende Lösung darstellt, 
bitten wir Sie ebenso höflich wie dringend, 
dafür Sorge zu tragen, dass der Zählerstand 
rechtzeitig (bis spätestens 08.01.2023) über-
mittelt wird.
Kommt es nach der Jahresendabrechnung zu 
Einsprüchen die auf die fehlende bzw. zu späte 
Abschnittsabgabe zurückzuführen sind, werden 
die notwendigen Korrekturen (Gutschriften) erst 
bei der Jahresendabrechnung 2023 berück-
sichtigt. 
Außerdem können die Bescheide für die Jahres-
endabrechnung 2022 erst erstellt werden, wenn 
alle Zählerstände vorliegen.
Deshalb: Abschnitt gleich nach Erhalt aus-
füllen und umgehend zurücksenden. 

Falls Sie keinen Ablesebrief erhalten haben, 
melden Sie sich bitte auf jeden Fall telefonisch 
bei Frau Jessica Haag (07967/9060-32). 

Wir weisen daher ausdrücklich darauf hin, dass 
in Ihrem Interesse eine genaue Übermittlung 
des abgelesenen Zählerstandes geboten ist. Ein 
genauer Abgleich des Zählerstandes durch die 
Gemeinde findet spätestens dann statt, wenn 

die Eichfrist (6 Jahre) erreicht ist und der tur-
nusmäßige Zähleraustausch von der Gemeinde 
vorgenommen wird. Falschablesungen können 
dann, durch eventuelle Nachzahlungen, sehr 
teuer werden. 

Nachdem die Zählerstände erfasst werden müs-
sen, ist es wichtig, deutlich zu schreiben. Bei 
Wasserzählern gibt es im Gegensatz zu Strom-
zählern keine Nachkommastellen!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Jessica Haag, Tel. 07967/9060-32.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bitte füllen Sie 
den beigefügten Brief genau aus 

(Zählerstand, Ablesedatum) 
und geben diese 

bis spätestens 08. Januar 2023
an die angegebene Adresse zurück.

Und so wird‘s gemacht:
1. Identifikation 
 des jeweiligen Wasserzählers
 Vergleichen Sie die Zählernummer an der 

Wasseruhr mit der vorgedruckten Nummer 
auf dem Ableseabschnitt des Ablesebriefs. 
Die Zählernummer steht entweder im Rand 
oder unter dem Zählerstand. 

2. Ablesen des Zählers 
 und Eintragen in den Ablesebrief
 In der Anzeige stehen in der Regel fünf Zif-

fern. Bitte übertragen Sie diese exakt so in 
die Ablesebrief. Bei Wasserzählern gibt es im 
Gegensatz zu Stromzählern keine Nach-
kommastellen. Es werden volle Kubikmeter 
abgelesen.

3. Ablesedatum angeben
4. Ablesebriefe unterschreiben
5. Karte abschicken
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Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
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• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Räum- und Streudienst der Gemeinde
Mit Beginn des Winters kommt für die Mit-
arbeiter des Gemeindebauhofes auch 
wieder die Zeit der Tag- und Nachteinsätze. 
Glatteis, Reifglätte und Schneefall führen 
zu erheblichen Gefahren auf unseren Stra-
ßen.

Der Gemeindebauhof ist für diese Zeit zu-
sammen mit Herrn Pfundstein auf den 
Räum- und Streudienst vorbereitet. Die 
Gemeindeverwaltung und der Bauhof 
werden alles daran setzen, den Winter-
dienst möglichst planmäßig durchzufüh-
ren. Die Gemeinde bittet jedoch schon 
heute um Verständnis dafür, wenn im 
Einzelfall der Räum- und Streuplan einmal 
nicht in vollem Umfang eingehalten wer-
den kann.

An die Autofahrer muss appelliert werden, 
die Fahrweise entsprechend den Witte-
rungsverhältnissen anzupassen und lang-
sam zu fahren. Will man ein erhöhtes 
Unfallrisiko, das in dieser Jahreszeit ein-
fach gegeben ist, vermeiden, muss man 
vorsichtiger fahren! Es ist gänzlich aus-
geschlossen, dass die Straßen gleichzeitig 
„versorgt“ werden können, dazuhin bei 
dem ausgedehnten Straßennetz unserer 
Gemeinde.

In den letzten Jahren wurden ausreichend 
Streugutbehälter beschafft, die an den 
schon bekannten Standorten mit Streu-
splitt gefüllt sind. Entlang der Gemeinde-
verbindungsstraßen hat der Gemeinde-
bauhof wieder Schneepfähle gesetzt. Es 
wäre schön, wenn diese möglichst unbe-
schädigt ihren Zweck erfüllen könnten!

In diesem Zusammenhang wollen wir 
besonders darauf hinweisen, dass für 
die Straßenanlieger auch für die Be-
reiche eine Haftung besteht, in denen 
entgegenkommenderweise die Bau-
hofmitarbeiter den Winterdienst durch-
führen. Durch die Räumung der Ge-
meinde kommt es auf diesen Flächen 
zu keinem Haftungsausschluss der 
Straßenanlieger. Zudem besteht für die 
Straßenanlieger auch kein Rechtsan-
spruch darauf, dass diese Flächen re-
gelmäßig durch die Gemeinde ge-
räumt und gestreut werden.

Wir weisen auch auf den derzeit geltenden 
Räum- und Streuplan der Gemeinde Jagst-
zell hin. Er kann im Rathaus bei Bedarf 
eingesehen werden.

In diesem sind die zu räumenden und 
streuenden Strecken aufgeführt. Dies sind 
in erster Linie die Schulwege und Schul-
busstrecken, die Sammelstraßen, die Ge-
fällstrecken sowie die gefährlichen Ein-
mündungsbereiche.

Räumen und Streuen 
nicht vergessen!
Wie jedes Jahr möchten 
wir auch dieses Jahr 
wieder darauf hinweisen, 
dass die Satzung über die Verpfl ichtung 
der Straßenanlieger zum Reinigen, Schnee-
räumen und Bestreuen der Gehwege zu 
beachten ist.

Wo ist zu räumen und zu streuen?
Innerhalb der geschlossenen Ortslagen 
sind Gehwege und falls solche nicht vor-
handen sind, entsprechende Flächen am 
Fahrbahnrand von Schnee zu räumen so-
wie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.

Wer muss räumen und streuen?
Das Räumen und Streuen obliegt den Stra-
ßenanliegern; dies sind Eigentümer und 
Besitzer der Grundstücke, die an öffentli-
chen Straßen und Wegen sowie Plätzen 
liegen. Besitzer sind insbesondere Mieter 
und Pächter. Anlieger ist auch der Grund-
stücksbesitzer, dessen Grundstück nicht 
direkt an der Straße liegt, aber von ihr den 
Zugang hat. Sind danach mehrere Verpfl ich-
tete vorhanden, müssen diese untereinan-
der regeln, wer räumt und streut.

In welchem Umfang 
muss Schnee geräumt werden?
Die Flächen, für die Straßenanlieger ver-
pfl ichtet sind, sind auf solche Breite von 
Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gewährleistet und insbesondere ein 
Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind in 
der Regel mindestens auf 1,50 m Breite zu 
räumen. Der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis sind auf dem restlichen Teil 
des Gehwegs, soweit der Platz hierfür nicht 
ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzu-
häufen.

In welcher Zeit muss geräumt werden?
Gehwege und Gehbahnen müssen werk-
tags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und gesetzli-
chen Feiertagen bis 7.30 Uhr, geräumt 
und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt, zu räumen und zu streu-
en. Diese Pfl icht endet um 20.00 Uhr.

Welche Streumittel 
können verwendet werden?
Grundsätzlich sollte möglichst abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder Asche ver-
wendet werden. Die Verwendung von Salz 
oder kalkhaltigen Stoffen ist auf ein unum-
gängliches Mindestmaß zu beschränken.

Um bei eventuellen Unfällen Schadenersatz-
ansprüchen entgegenwirken zu können, 
und um Geldbußen zu vermeiden, wird ge-
beten, die Streupfl ichtsatzung zu beachten.
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Jagstzell – 
Geschichte einer Gemeinde 
und Haus- und Hofchronik
Das Heimatbuch und die Jagstzeller Haus- und 
Hofchronik Band I und II - auch ein Weihnachts-
geschenk für Freunde, Bekannte und Verwandte! 

Sie erhalten das Buch 

■ „Jagstzell – 
 Geschichte einer Gemeinde“
 zum Preis von 25,00 Euro und die 

■ Jagstzeller Haus- und Hofchroniken
 zum Preis von je 35,00 Euro

bei der Gemeindeverwaltung Jagstzell, 
Gemeindekasse.

Um den Mitarbeitern des gemeindlichen 
Räum- und Streudienstes ein zügiges und 
vollständiges Räumen von verschneiten 
Straßen zu ermöglichen, bittet die Ge-
meindeverwaltung dringend, Kraftfahr-
zeuge nicht am Straßenrand sondern auf 
privaten Grundstücken zu parken. Nur ein 
hindernisfreies Befahren ermöglicht es, 
dass die Straßen bis zum Einsetzen des 
Hauptverkehrs geräumt und bei Bedarf 
abgestreut werden können.
Bitte helfen Sie durch partnerschaftliches 
Verhalten mit, den Mitarbeitern des 
Räum- und Streudienstes sowohl der 
Gemeinde als auch der Straßenbauver-
waltung ihre Arbeit zu erleichtern.

Freie Fahrt 
den
Räumfahrzeugen  

Unnötiges Laufenlassen von Motoren
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass 
das „Warmlaufenlassen“ des Motors nach Aus-
sagen von Kfz-Herstellern und Verkehrsclubs 
wirtschaftlich und technisch völlig unsinnig ist. 
Ein Motor erreicht die Betriebstemperatur am 
schnellsten beim Fahren im mittleren Drehzahl-
bereich. Der kalte Motor stößt dagegen die 
doppelte bis dreifache Menge an Schadstoffen 
aus und ist aufgrund der hohen Drehzahl be-
sonders laut.

Deshalb: Befreien Sie Ihr Auto zuerst von 
Schnee und Eis, starten dann den Motor und 
fahren zügig los. 

■ Kraftfahrzeuge - Verkehrslärm 
Unnötiges Laufenlassen von Motoren im 
Stand (Warmlaufen) ist laut Straßenver-
kehrsordnung verboten. Es handelt sich dabei 
um kein „Kavaliersdelikt“.
Verstöße hiergegen stellen Ordnungswidrig-
keiten dar und können mit empfindlichen 
Geldbußen geahndet werden. 

■ Was passiert beim Laufenlassen 
eines Motors im Leerlauf im Winter? 
Bei kaltem Motor verbrennt der Kraftstoff nur 
unvollständig. Die Folgen sind Starterprobleme, 
Schädigungen des Motors und der Auspuff-
anlage. Der Motorverschleiß erhöht sich, da das 
angereicherte Kraftstoffgemisch sich in der 
Kaltphase an den Wänden der Zylinder nieder-
schlägt und den Ölfilm abwäscht. Dadurch wird 
zugleich das Motoröl verdünnt, weil Benzin in 
die Ölwanne gelangt.

■ Wie hoch ist der Benzinverbrauch? 
Bei drei Minuten Leerlauf verbrauchen Sie 
ebenso viel Kraftstoff wie bei einem Kilometer 
Fahrt.

■ Wann ist das Laufenlassen 
unnötiger Lärm? 
Das Laufenlassen eines Motors ist „unnötig“, 
wenn ein ausreichender technischer Grund 
dafür nicht vorliegt oder wenn es über das bei 
sachgerechter Benutzung notwendig Maß hi-
nausgeht. 

Eine konkrete Beeinträchtigung bestimmter Per-
sonen durch Abgasbelästigung muss nicht fest-
gestellt werden, es reicht die abstrakte Gefähr-
dung.

■ Rechtsgrundlagen 
Diese gesetzlichen Grundlagen geben nur den 
groben Rahmen vor, deren Einhaltung für alle Bür-
gerinnen und Bürger selbstverständlich sein sollte, 
um ein gedeihliches Miteinander zu ermöglichen:

■ § 30 Straßenverkehrsordnung (StVO)
Bei der Benutzung von Fahrzeugen sind unnötiger 
Lärm und vermeidbare Abgasbelästigungen ver-
boten. Es ist insbesondere verboten, Fahrzeugmo-
toren unnötig laufen zu lassen und Fahrzeugtüren 
übermäßig laut zu schließen. Unnötiges Hin- und 
Herfahren ist innerhalb geschlossener Ortschaften 
verboten, wenn andere dadurch belästigt werden.

■ § 49 StVO
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig gegen eine Vorschrift über den Umwelt-
schutz nach § 30 StVO verstößt.

Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe 

Ihres Mitteilungsblattes in diesem Jahr erscheint in der Woche vom 19. bis 24. Dezember 2022 mit Weihnachts-
glückwunsch-Anzeigenteil. Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr wird 

die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 2023 
in der Woche vom 9. bis 14. Januar 2023 herausgegeben. Deshalb müssen sämtliche Termine und Bekannt-
machungen bis 13. Januar 2023 bereits in der Weihnachtsausgabe (51. Woche 2022) veröffentlicht werden. 
Wir bitten alle Anzeigenkunden und Verfasser von kirchlichen, Schul- und Vereinsnachrichten, ihre Anzeigen 
und Berichte für diesen Zeitraum rechtzeitig einzureichen.

Wir bitten Sie heute schon um Vormerkung und Beachtung, wofür wir Ihnen im Voraus besten Dank sagen.
Krieger-Verlag, Blaufelden

Bitte beachten!
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos
Bekanntmachungen anderer Stellen – Weitere Infos

Informationen des Nachlassgerichts bei einem Sterbefall
■ Aufgaben
Das Amtsgericht Ellwangen - Nachlassge-
richt - ist unter anderem zuständig für die 
Klärung der Erbfolge, Erteilung von Erb-
scheinen, Verwahrung und Eröffnung von 
Verfügungen von Todes wegen (Testament 
bzw. Erbvertrag) und weiteren Nachlass-
aufgaben.

Nicht zu den Aufgaben des Nachlassgerichts 
gehören:
• die Abwicklung des Nachlasses
• die Beantwortung von Fragen 
 zur Erfüllung von angeordneten 
 Vermächtnissen und Auflagen
• die Ermittlung über die Zusammensetzung
 und Werthaltigkeit des Nachlasses
• allgemeine Rechtsberatung im 
 Zusammenhang mit dem Nachlassverfahren
• Festsetzung und Auskünfte 
 zur Erbschaftssteuer
• Mitwirkung bei der Geltendmachung 
 des Pflichtteils

■ Zuständigkeit
Das Nachlassgericht Ellwangen ist örtlich 
zuständig, wenn der Verstorbene zum Zeit-
punkt des Todes seinen gewöhnlichen Auf-
enthalt im Bezirk der Amtsgerichte Ellwan-
gen und Neresheim hatte:

■ Ich bin Erbe geworden, 
will das aber nicht sein - 
Was kann ich tun?
Wer nicht Erbe sein will, kann das Erbe aus-
schlagen. Dies geschieht durch die Aus-
schlagungserklärung, die zwingend von ei-
nem Notar oder in einem persönlichen 
Termin beim Nachlassgericht erfolgen muss.
Die Frist zur Ausschlagung einer Erbschaft 
beträgt in der Regel 6 Wochen ab Kenntnis 
von der Erbenstellung. Wollen Sie die Erb-
schaft ausschlagen, vereinbaren Sie mög-
lichst bald nach Kenntnis der Erbschaft einen 
Termin bei einem Notar Ihrer Wahl oder beim 
Nachlassgericht. Bei einer Ausschlagung 
beim Notar muss diese innerhalb der 6-Wo-
chenfrist beim Amtsgericht eingehen.
Soll die Ausschlagung in einem Termin beim 
Nachlassgericht erfolgen, laden Sie bitte den 
Vorbereitungsbogen auf der Internetseite 
des Amtsgerichts in der Rubrik „Aufgaben & 
Verfahren/Sonstige/Nachlasssachen“ herun-
ter, füllen ihn aus und geben ihn beim Amts-
gericht ab.
Auch für minderjährige Kinder kann die Erb-
schaft durch die Sorgeberechtigten (in der 
Regel die Eltern bzw. den alleine Sorgebe-
rechtigten) ausgeschlagen werden. Gegebe-
nenfalls ist auch die Genehmigung des 

■ Was passiert mit dem Testament?
Testamente werden durch das Nachlassge-
richt automatisch eröffnet und der Inhalt 
den betroffenen Personen schriftlich be-
kannt gegeben. Diese Eröffnung erfolgt ohne 
die Anwesenheit der Beteiligten.

■ Bekomme ich automatisch Post 
vom Nachlassgericht?
Wenn der Verstorbene zu Lebzeiten ein no-
tarielles Testament erstellt oder ein hand-
schriftliches Testament bei einem früheren 
staatlichen Notariat oder Amtsgericht ver-
wahrt hat, erhält das Amtsgericht nach dem 
Todesfall hiervon automatisch Kenntnis.
In diesem Fall werden Testamente durch das 
Nachlassgericht eröffnet und der Inhalt den 
betroffenen Personen bekannt gegeben. 
Diese Eröffnung erfolgt schriftlich und ohne 
Termin.
Liegt dem Nachlassgericht kein Testament 
oder Erbvertrag vor, erhalten Sie von uns kei-
ne Post.

■ Termine
Termine werden ausschließlich in laufenden 
Verfahren nach vorheriger Terminabsprache 
vergeben.

■ Hinweis
Bitte beachten Sie, dass es sich bei den vor-
stehenden Antworten nur um allgemeine 
Hinweise handelt, die eine juristische Bera-
tung im Einzelfall nicht ersetzen. Wenden 
Sie sich daher bei Fragen und Unklarheiten 
bitte an einen Rechtsanwalt. Eine rechtliche 
Beratung durch das Amtsgericht ist nicht 
möglich.

■ Weitere Informationen
Weitere Informationen finden Sie bei uns im 
Internet unter http://www.amtsgericht-ell-
wangen.de in der Rubrik „Aufgaben & Ver-
fahren/Sonstige/Nachlasssachen“

Kontaktdaten und Postanschrift
Zentraler Posteingang: 
Amtsgericht Ellwangen, Schöner Graben 25,
73479 Ellwangen, Tel.: 07961-810 (Zentrale)

Nachlassgericht Dienstgebäude 
und Kontaktdaten:
Seb.-Merkle-Str. 8, 73479 Ellwangen
Tel. 07961-81-771, -772, -773 
Fax 07961-81-775
Internet: http://www.amtsgericht-ellwangen.de
E-Mail: poststelle@agellwangen.justiz.bwl.de

Unsere aktuellen Kontaktzeiten 
finden Sie im Internet unter 
http://www.amtsgericht-ellwangen.de

Amtsgerichts (Familiengericht) erforderlich. 
Auch hier gelten dieselben Frist- und Form-
erfordernisse.

■ Ich bin Erbe geworden - 
Welche Rechte und Pflichten habe ich?
Das Nachlassgericht berät nicht über Fragen 
des Erbrechts (z. B. Auseinandersetzung einer 
Erbengemeinschaft, Geltendmachung von 
Pflichtteilsansprüchen oder Vermächtnissen).
Einen ersten Überblick gibt Ihnen die Bro-
schüre des Bundesministeriums der Justiz 
„Erben und Vererben“, die über die Homepage 
www.bmjv.de, Publikationen, zugänglich ist.

■ Benötige ich immer einen Erbschein?
Hat der Verstorbene ein notarielles Testa-
ment oder einen Erbvertrag errichtet und 
dort die Erben benannt sind, wird in der 
Regel kein Erbschein benötigt. 
In allen anderen Fällen wird evtl. ein Erb-
schein benötigt, wenn eine Änderung im 
Grundbuch erforderlich ist oder Banken und 
Versicherungen diesen zur Verfügung über 
das Vermögen des Verstorbenen verlangen.
Hilfreich könnte auch eine notarielle Gene-
ral- und Vorsorgevollmacht sein.

■ Wie bekomme ich einen Erbschein?
Erben können beim Nachlassgericht die Er-
teilung eines Erbnachweises beantragen. Der 
Erbschein ist ein amtliches Dokument und 
beweist, wer Erbe ist.
Im Verfahren müssen in der Regel die Stan-
desurkunden oder die Verfügung von Todes 
wegen (etwa das Testament) im Original vor-
gelegt werden.
Welche Unterlagen erforderlich sind, hängt 
davon ab, ob die Erbenstellung auf die ge-
setzliche Erbfolge oder z.B. auf ein Testa-
ment oder einen Erbvertrag gestützt wird.
Der Erbschein muss in einem persönlichen 
Termin bei einem freiberuflichen Notar oder 
beim Nachlassgericht beantragt werden.

■ Was kostet ein Erbschein?
Ein Erbschein verursacht Kosten. Beantragen 
Sie daher nur einen Erbschein, wenn Sie ihn 
für Banken, Versicherungen oder die Be-
richtigung des Grundbuchs benötigen. Die 
Höhe der Kosten ist abhängig vom Wert des 
Nachlasses und beträgt bei einem Nachlass-
wert von 100.000,00 € ca. 650,00 €.

■ Ich habe ein Testament gefunden - 
Was muss ich tun?
Jeder, der in den Besitz eines Testaments 
einer bereits verstorbenen Person gelangt, 
muss dieses im Original beim Amtsgericht 
abliefern.

✂
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Jetzt Fördergelder für Kleinprojekte 
in der Jagstregion beantragen

Die LEADER-Aktions-
gruppe Jagstregion be-
teiligt sich im Jahr 2023

erneut am Förderprogramm „Regionalbudget“. 
Bund, Land sowie die Landkreise Ostalbkreis und 
Schwäbisch Hall stellen der Jagstregion insge-
samt 200.000 Euro an Fördergeldern zur Verfü-
gung, die an Kleinprojekte vergeben werden 
können. Hierbei winkt ein attraktiver Fördersatz 
von 80 Prozent der Nettokosten. Auf eine Förde-
rung können sich Vereine, Kleinstunternehmen, 
Kommunen, Institutionen, Privatpersonen und 
weitere mehr mit ihrer Projektidee bewerben, 
sofern das Kleinprojekt 20.000 Euro Nettokosten 
nicht übersteigt und es innerhalb der Jagstregion 
umgesetzt wird. 
Die Kleinprojekte sollen die Infrastruktur und 
die Lebensqualität ländlicher Gebiete stärken. 
So werden beispielsweise Ausrüstungskosten 
oder kleinere Baumaßnahmen unterstützt. 
Ebenso sind Förderungen für kleine Dorfver-
schönerungen, wie die Gestaltung von Dorf-
treffpunkten oder Freiflächen denkbar. Auch der 
Umbau oder die Einrichtung von Vereinsheimen, 
Grundversorgern oder anderen öffentlichen Ge-
bäuden kann gefördert werden. Zudem können 
Tourismusprojekte wie Lehr-, Natur- und Erleb-
nispfade, der Ausbau von Freizeiteinrichtungen 
wie Spielplätzen, Bike- und Skateparks oder 
auch die Erschließung von kulturellen Denkmä-
lern einen Zuschuss erhalten.
Interessenten können sich mit ihrer Projektidee 
ab sofort beim Regionalmanagement, welches 
unter Tel. 07961/81-497 oder info@jagstregion.
de erreichbar ist, melden. Das Regionalma-
nagement begleitet Projektträger gerne bei der 
Antragstellung und steht beratend zur Seite. 
Anträge sind bis zum 15. Februar 2023 bei der 
Geschäftsstelle der LEADER-Aktionsgruppe 
Jagstregion, Obere Str. 13, 73479 Ellwangen 
einzureichen. 
Mittels einsehbarer Auswahlkriterien wählt das 
Entscheidungsgremium der Aktionsgruppe vo-
raussichtlich am 4. April 2023 aus den einge-
gangenen Anträgen Projekte für eine Förderung 
aus. Nach einem positiven Beschluss wird ein 
Fördervertrag zwischen dem Antragsteller und 
dem LEADER-Verein der Jagstregion geschlos-
sen und das Projekt kann in die Umsetzung 
gehen. Beim Regionalbudget handelt es sich um 
jährlich festgesetzte Fördergelder, sodass An-
tragsteller ihr Projekt spätestens bis 30. Sep-
tember 2023 zum Abschluss bringen müssen. 
Die Auszahlung der Fördergelder erfolgt nach 
Einreichung eines Zahlungsantrags zum Jahres-
ende 2023.

Details zum Projektaufruf 
vom 8. Dezember 2022 
für das Regionalbudget 2023:
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: 

Mittwoch, 15. Februar 2023
• Voraussichtlicher Auswahltermin: Dienstag, 

4. April 2023

• Höhe des Fördermittelbudgets: 200.000 Euro
• Der Projektaufruf steht unter Vorbehalt der 

Mittelbereitstellung
• Themenbereiche: Für diesen Projektaufruf und 

die Projektauswahl gelten die zum Zeitpunkt 
des Aufrufs aktuellen Bedingungen. Die Pro-
jekte müssen den Zielen der LEADER-Aktions-
gruppe Jagstregion und somit dem Regionalen 
Entwicklungskonzept entsprechen.

• Die Auswahlkriterien sind unter 
 www.jagstregion.de öffentlich zugänglich
• Adresse für die Einreichung der Anträge und 

Auskünfte zum Aufruf: 
 LEADER Jagstregion, Postadresse: 
 Obere Straße 13, 73479 Ellwangen;
 Sitz der Geschäftsstelle: Obere Straße 11, 

73479 Ellwangen, Tel. 07961/81-497, 
 E-Mail: info@jagstregion.de

Feuerwerk an Silvester
Nach zwei Jahren ohne Raketen- und Böllerver-
kauf aufgrund der Corona-Pandemie wird Sil-
vester in diesem Jahr voraussichtlich wieder 
lauter und bunter. Damit alle sicher in das neue 
Jahr kommen, sind beim Umgang mit Feuerwerk 
einige grundlegende Regeln zu beachten. Da-
rauf macht das Landratsamt Ostalbkreis in einer 
Pressemeldung aufmerksam.

Pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und II
dürfen in diesem Jahr ab Donnerstag, 29. De-
zember 2022 bis Samstag, 31. Dezember 2022 
im Handel verkauft werden. Das Abbrennen 
dieser Feuerwerkskörper ist nur am 31. Dezem-
ber und 1. Januar eines Jahres gestattet. Beim 
Kauf sollte darauf geachtet werden, dass nur 
geprüfte und zugelassene Feuerwerksartikel 
gekauft werden. Diese tragen Hinweise und die 
Kennzeichnung des Bundesamtes für Material-
forschung (BAM). Nicht geprüfte Feuerwerks-
artikel sind unberechenbar, sehr gefährlich und 
deshalb verboten. Personen bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr dürfen pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II weder erwerben noch ab-
brennen oder aufbewahren.
Das Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
ständen ist in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder-und Altenheimen so-
wie Fachwerkhäuser verboten.

Das Verschießen von Kartuschenmunition und 
von erwerbsscheinfreier pyrotechnischer Muni-
tion aus Reizstoff-, Schreckschuss- und Signal-
waffen, die das PTB-Zeichen tragen, ist vom ei-
genen befriedeten Besitztum oder vom 
befriedeten Besitztum eines anderen mit Zu-
stimmung des Inhabers des Hausrechts ohne 
Erlaubnis zulässig, wenn die Vorgaben der Ver-
wendungssicherheit (Schießen senkrecht nach 
oben, nicht in der Nähe von leicht brennbaren 
Objekten, usw.) eingehalten werden. Der Ort der 
Entfaltung der pyrotechnischen Munition muss 
sich auf beziehungsweise über dem Grundstück 
befinden. Das Führen einer Reizstoff-, Schreck-
schuss- und Signalwaffe auf öffentlichen Flä-
chen ohne waffenrechtliche Erlaubnis ist straf-
bar.

Sperrzeitregelungen 
für erlaubnispflichtige und 
erlaubnisfreie Schank- und 
Speisegaststätten sowie für 

öffentliche Vergnügungsstätten 
und Spielhallen in der Nacht 
zum Sonntag, 1. Januar 2023

Wie das Landratsamt Ostalbkreis mitteilt, 
wird gemäß § 9 Absatz 2 der Gaststätten-
verordnung die Sperrzeit in Schank- und 
Speisegaststätten sowie in öffentlichen 
Vergnügungsstätten in der Nacht zum 
Neujahrstag (Sonntag, 1. Januar 2023) 
aufgehoben. Abweichend davon beginnt 
die Sperrzeit in Spielhallen (§ 46 Absatz 1 
Landesglücksspielgesetz) um 0.00 Uhr und 
endet um 6.00 Uhr.

Geschäftsbereich 
Veterinärwesen 

des Landratsamts 
informiert über 

Änderungen 
zum 01.01.2023

Informationen 
über die Möglichkeiten
zur Haltung von Hunden

Die Vorgaben zur Haltung von Hunden 
wurden mit der Änderung der Tierschutz-
hundeverordnung im November 2021 an-
gepasst. Eine Änderung, die ab 01.01.2023 
in Kraft tritt, ist dabei für die Haltung 
zahlreicher Hunde sowohl auf landwirt-
schaftlichen Betrieben als auch in Privat-
haushalten relevant: Ab diesem Zeitpunkt 
dürfen Hunde nicht mehr angebunden 
gehalten werden. Dadurch entsprechen im 
Einsatz befindliche Anbindevorrichtungen 
wie Laufleinen oder ähnliches nicht mehr 
den Vorgaben. Bitte überlegen Sie daher 
zeitnah, wie Sie die Haltung Ihrer Hunde 
gestalten können, damit diese auch weiter 
den Vorgaben entspricht.

Auch in Bezug auf das Züchten von Hun-
den wurden die Vorgaben verschärft. Be-
traf die Tierschutzhundeverordnung bis-
her nur gewerbliche Züchter, richtet sie 
sich hierbei nun an alle Hundehalter.

Informationen zu den verschiedenen 
Möglichkeiten der Hundehaltung und den 
bestehenden Vorgaben sind in einem 
„Merkblatt über die Haltung von Hunden“ 
zusammengefasst, das unter www.ostalb-
kreis.de in der Rubrik Online-Service/ 
Formular-Center beim Geschäftsbereich 
Veterinärwesen heruntergeladen werden 
kann.
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Regionalmanagement Kultur 
und die Volkshochschulen Aalen, 
Oberkochen, Ostalb und 
Schwäbisch Gmünd legen 
Kursprogramm für Ehrenamtliche auf
Vereinstätigkeit soll durch kostengünstige 
Kurse unterstützt werden
Um die vielen Vereine und bürgerschaftlich 
Engagierten des Ostalbkreises zu unterstüt-
zen, hat das Regionalmanagement Kultur des 
Landratsamts Ostalbkreis gemeinsam mit den 
Volkshochschulen Aalen, Oberkochen, Ostalb 
und Schwäbisch Gmünd ein Kursprogramm 
auf die Beine gestellt.
„Der Ostalbkreis ist durch eine vielfältige Ver-
einslandschaft geprägt und die Vereine sind 
wichtige Dreh- und Angelpunkte des Gemeinde-
lebens in jeder Kommune“, so Landrat Dr. Bläse. 
Gleichzeitig stünden diese vor immer größeren 
Herausforderungen: „Bürokratisierung auf der 
einen Seite und auf der anderen Seite fällt es 
vielen Vereinen immer schwerer, wichtige Po-
sitionen im Vereinsvorstand zu besetzen.“ Hinzu 
komme laut Bläse außerdem das Problem der 
Überalterung und Nachwuchsgewinnung.

Diese Themen betreffen alle ehrenamtlich 
Tätigen gleichermaßen, und so ging die Re-
gionalmanagerin Kultur, Ines Mangold-Walter, 
auf Dr. Nicole Deufel von der VHS Aalen, auf 
Silvia Freitag von der VHS Ostalb, auf Thomas 
Ringhofer von der VHS Oberkochen und auf 
Ingrid Hofmann von der VHS Schwäbisch 
Gmünd zu, um gemeinsam ein Kursprogramm 
zu entwickeln, das Grundlagen und Knowhow 
in verschiedenen Bereichen vermittelt. Die The-
men der Kurse wurden in Gesprächen Mangold-
Walter gegenüber von Kulturakteuren sowie 
von den Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
tern des Ostalbkreises benannt.

So kam ein Programm zustande, das Kurse in 
ganz verschiedenen Bereichen anbietet. Die 
VHS Aalen konzentriert sich auf den Bereich der 
Neuen Medien und bietet beispielsweise einen 
Kurs zu Bildnutzungsrechten an. Die VHS Ost-
alb widmet sich dem Thema Digitalisierung und 
den Aspekten der Nachwuchsgewinnung im 
Verein. Die VHS Oberkochen konzentriert sich 
bei dem angebotenen Programm auf das Thema 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und die VHS 

Schwäbisch Gmünd bietet Kurse zu klassischen 
Vereinsthemen wie Büroorganisation oder Pro-
jektmanagement an sowie einen Strategie-
Workshop zur Ausrichtung von Vereinen.

Eine Besonderheit des Kursprogramms ist, dass 
Ehrenamtliche mit einem kurzen Impuls ein-
führen, um einen unmittelbaren Praxisbezug zu 
den jeweiligen Themen herzustellen. Impuls-
geber sind beispielsweise Hubert Rettenmaier 
vom Blasmusikverband oder Sabine Kuhn, die 
Vorsitzende des Liederkranz Mögglingen.

Die Kurse liegen zwischen 5 bis 10 Euro Teil-
nahmegebühr und starten im Januar 2023. 
Das komplette Kursprogramm ist auf der 
Homepage der Landkreisverwaltung und aller 
teilnehmenden Volkshochschulen erhältlich. 
Sie erhalten das Kursprogramm auch am In-
foständer des Interimsrathauses im Ein-
gangsbereich.

Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg geschlossen
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg informiert, dass vom 27. bis 
30. Dezember 2022 alle Dienststellen inklusi-
ve der Regionalzentren und Außenstellen ge-
schlossen bleiben. Auch Video- und telefonische 
Beratungen finden an diesen Tagen nicht statt.

Die Schließung ist ein Baustein der DRV Baden-
Württemberg bei der Umsetzung des 5-Punkte-
Plans der Landesregierung „Baden-Württem-
berg rückt zusammen“ zur Reduzierung des 
Energieverbrauchs. Besonders wirkungsvoll und 
damit „clever“ sind dabei mehrtägige Zeitspan-
nen, um beispielsweise Heizungsanlagen kom-
plett runterfahren zu können und somit zu-
sätzlich Energie einzusparen.

Ab dem 2. Januar 2023 sind sämtliche Dienst-
stellen wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 
erreichbar.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr 
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Montag, 
19.12.2022 ab 7.00 Uhr statt.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossführung 
zur Hexenverfolgung
Am Sonntag, 18. Dezember, findet um 18.00 Uhr 
auf Schloss Ellwangen eine Sonderführung zum 
Thema „Hexenverfolgung in der Fürstpropstei 
Ellwangen“ statt. Die Teilnehmer erfahren den 
historischen Hintergrund der Verfolgungen in 
Ellwangen und Umgebung. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die bewegende Geschichte eines 
16-jährigen Mädchens sowie die Rolle der 
fürstlichen Verwaltung. Der Rundgang mit Mu-
seumsleiter Matthias Steuer führt neben der 
Besichtigung der Schlosskapelle zu zwei Räum-
lichkeiten im Schloss, die aus der Zeit des He-
xenwahns stammen. In den Jahren 1588 sowie 
1611 bis 1618 wurden im Ellwanger Gebiet rund 
450 Personen als Hexen, Hexer und Zauberer 
verurteilt und hingerichtet – damals eine der 
schlimmsten Verfolgungen im südwestdeut-
schen Raum. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung per E-Mail unter info@
schlossmuseum-ellwangen.de erforderlich. Die 
Gebühr beträgt acht Euro.
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

 Mindestlohn
Das Gesetz über den Mindestlohn verpfl ichtet uns zur weiteren Anpassung 
des Mindestlohnes. Deshalb ist eine Erhöhung des Bezugspreises ab Januar 
2023 um 1,90 Euro auf jährlich 32,60 Euro inkl. MwSt. unumgänglich. Dieser 
Betrag wird ausschließlich für die Umsetzung des Mindestlohngesetzes ver-
wendet.
Wir bitten unsere verehrte Leserschaft um Verständnis für diese Anpassung.
Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden

Bezugspreis für das Mitteilungsblatt
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Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell

Erreichbarkeit: 
Über die kalte Jahreszeit ist das Büro nicht be-
setzt, telefonisch aber unter dieser Nummer 
erreichbar.
Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Tele. 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Pfarrer Harald Golla 
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Tel. 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Rosenberg ist von Dienstag,  
27. Dezember bis Freitag, 30. Dezember 2022 
geschlossen.
Das Pfarrbüro in Jagstzell ist von Montag,  
02. Januar bis Freitag, 06. Januar 2023 ge-
schlossen.
Bitte reichen Sie Messintentionen für Dezember 
und Januar bis spätestens Montag, 19. Dezem-
ber in den Pfarrbüros ein.

Freitag, 16. Dezember 2022
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 17. Dezember 2022
 6.00 Uhr Rorate in Hohenberg, 
  anschließend Frühstück 
  im Dorfgemeinschaftshaus
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
  - Wilhelm Rettenmeier 
   u. verst. Eltern u. Angehörige
  - Pauline u. Michael Gschwender 
   u. verst. Söhne
  - Jakob Ziegler
  - Alexander Kunisch 
   u. verst. Angehörige
  - Rosa u. Alfred Fuchs 
   u. verst. Familienangehörige
  - Josef Häußler u. verst. Eltern
  - Otto u. Anna Zwerger
  - Marianne u. Max Hahn

  - Emma u. Erich Kiess 
   u. Toni Bertram
  - Wilhelm u. Philomena Wagner 
   u. verst. Kinder und Angehörige
  - Mechthilde Brenner 
   u. Agnes Kurz
  - Anna Bauer u. verst. Angehörige
Sonntag, 18. Dezember 2022 
– 4. Adventssonntag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 14.00 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Jagstzell
Dienstag, 20. Dezember 2022 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 21. Dezember 2022
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Johann u. Maria Milz
  - eine Verstorbene
Donnerstag, 22. Dezember 2022
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung 
  in Jagstzell im Vitusheim 
  (Marienzimmer) und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 23. Dezember 2022
 16.00 Uhr Ministrantenprobe in Hohenberg 
  für alle die an den Weihnachtstagen
  ministrieren
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 24. Dezember 2022 – Heiligabend
Adveniat-Kollekte
 9.00 Uhr Ministrantenprobe in Jagstzell 
  für diejenigen
  die an Heiligabend ministrieren
 9.30 Uhr Ministrantenprobe in Jagstzell 
  für diejenigen 
  die an Weihnachten ministrieren
 15.00 Uhr Krippenfeier in Jagstzell,
  St. Vitus-Kirche
 16.00 Uhr Krippenfeier in Rosenberg, 
  Kaltsporthalle
 17.00 Uhr Christmette in Hohenberg, mit KjG 
 21.00 Uhr Christmette in Jagstzell, 
  mit Alphornbläsern
 24.00 Uhr Christmette in Hohenberg
Sonntag, 25. Dezember 2022 – Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte
 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest 
  in Jagstzell, mit dem Kirchenchor
 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest 
  in Rosenberg, mit dem Kirchenchor
Montag, 26. Dezember 2022 – 
Fest der Heiligen Familie
hl. Stephanus
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, 
  mit Kindersegnung
  mitgestaltet von den Hüttmosern
 9.30 Uhr Rosenkranz in Dankoltsweiler
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler, 
  mit Kindersegnung
  - Hermann Walter
  - Johannes Walter
  - Martin Walter
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Einladung zum Jugendgottesdienst
Zu unserer Sternstunde „Happy im Advent“ la-
den wir alle von 0 bis 99 recht herzlich ein. 
Am Sonntagabend, den 18. Dezember 2022 
um 18.00 Uhr, wollen wir gemeinsam in der St. 
Vitus-Kirche im Wortgottesdienst mit besinn-
lichen Momenten, Adventsliedern, Wunderker-
zen und Gebeten uns auf das Kommen des Je-
suskindes vorbereiten. 
„Lasset uns gemeinsam, lasset uns gemeinsam 
singen loben danken dem Herrn …“

Auf dein/euer Kommen 
freut sich das Jugo-Team. 

Einladung zum Krippenspielmusical
Nach den langen Einschränkungen haben 
wir uns in diesem Jahr zu einem ganz be-
sonderen Krippenspiel entschlossen. Mit 
über 40 Kindern und Jugendlichen aus der 
Gemeinde wollen wir ein berührendes Krip-
penspielmusical zur Aufführung bringen.
Seit Wochen wird in unserer St. Vitus-
Kirche fleißig geprobt, es wurden eigens 
Kulissen gebaut, und so mancher Teilneh-
mer feilt bereits über Wochen am passen-
den Kostüm. 

Alle sind mit großem Engagement im Chor, 
als Solisten oder in der 6-köpfigen Band 
dabei und freuen sich auf die Aufführun-
gen, die folgendermaßen geplant sind:
• Öffentliche Hauptprobe 
 am Freitag, 23. Dezember 2022 
 um 17.30 Uhr 
• Krippenspiel zum Heiligabend 
 am Samstag, 24. Dezember 2022 
 um 15.00 Uhr,
jeweils in der St. Vitus-Kirche.

Wir freuen uns mit den Mitwirkenden auf 
viele Besucher und laden herzlich ein!

Das Krippenspielteam 
Alex Latzko, Verena Mauler, 
Kathrin Prochaska und Sylvia Weidler

Aus dem Dekanat:
Meditation am Abend auf dem Schönenberg
„... Zeit für mich und meinen Gott...“ Die Land-
pastoral Schönenberg lädt zur monatlichen 
Meditation ein: jeweils montags, 19.30 Uhr - 
20.45 Uhr, am 16. Januar 2023 / 13. Februar 
2023 / 22. März 2023 Körperübungen helfen uns 
anzukommen, Impulse zum stillen Gebet führen 
zur eigenen Mitte und bereiten zum Sitzen in 
der Stille, Gebetsgebärden, meditative Musik, 
Gesänge oder Tänze schließen den Abend ab.
Ort: Hauskapelle Tagungshaus Schönenberg, 
Schönenberg 40, 73479 Ellwangen
Kosten: 2,50 € pro Abend; mitzubringen: eine 
eigene Decke und ausreichend warme Kleidung.
Leitung und Anmeldung: 
Ingrid Beck, Telefon: 07961/9249170-12 oder 
per E-Mail: Ingrid.Beck@drs.de 

Meditation am Abend in Bettringen
„... Zeit für mich und meinen Gott...“ Die Land-
pastoral Schönenberg lädt zur monatlichen 
Meditation ein: jeweils montags, 19.30 Uhr - 
20.45 Uhr, am 23. Januar 2023 / 27. Februar 
2023 / 20. März 2023. Körperübungen helfen uns 
anzukommen, Impulse zum stillen Gebet führen 
zur eigenen Mitte und bereiten zum Sitzen in der 
Stille, Gebetsgebärden, meditative Musik, Gesän-
ge oder Tänze schließen den Abend ab.
Ort: Gemeindezentrum Lindenfeld-Hagenäcker 
bei der Auferstehung-Christi-Kirche, In den Ha-

Ministranten-Probe in Jagstzell am Samstag, 24. Dezember:
um 9.00 Uhr für die Christmette am 24. Dezember 2022
um 9.30 Uhr für den 1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2022

„Lasst uns froh und munter sein“

So erklang es vergangenen Donnerstag vor dem 
hell erleuchteten Christbaum am Jagstzeller 
Schützenhaus. 
Der Nikolaus überraschte dort auch dieses Jahr 
wieder die Jagstzeller Spielgruppe. Mit seinem 
wunderschönen Gewand, seinem Bischofstab 
und seiner Mitra sorgte er für leuchtende Kin-
deraugen als er jedem Kind ein gefülltes, von 
den Kindern in der Woche zuvor selbst bemaltes 
Säckchen überreichte. Nach einer kurzen Ge-

schichte aus seinem goldenen Buch und dem 
gemeinsamen Lied „Lasst uns froh und munter 
sein“ verabschiedete sich der Nikolaus wieder 
und ließ sichtlich beeindruckte Kinder zurück. 
Die Jagstzeller Spielgruppe möchte sich auf 
diesem Weg nochmals bei dem Nikolaus für den 
in Erinnerung bleibenden Besuch und beim 
Schützenverein Jagstzell für den extra beleuch-
teten Christbaum von ganzem Herzen bedan-
ken. 

Bild: privat

Kath. Kirchengemeinde St. Vitus Jagstzell

KATHOLISCHES 
VERWALTUNGSZENTRUM 
ELLWANGEN

Für unseren 5-gruppigen Kath. Kinder-
garten St. Vinzenz in Jagstzell suchen 
wir ab sofort mehrere

Erzieher/in (m/w/d)/
päd. Fachkräfte (m/w/d) 

nach § 7 KiTaG
Beschäftigungsumfang bis zu 100 %

Wenn Sie Freude daran haben, Kinder in 
ihrer Entwicklung zu begleiten und zu för-
dern, sowie motiviert sind, die tägliche 
pädagogische Arbeit in einem engagierten 
Team aktiv mitzugestalten, freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung bis zum 30.12.2022 
an:

Katholisches Pfarramt Jagstzell, 
Kirchenpflege, 
Hauptstraße 9, 73489 Jagstzell
oder per Mail an 
stvitus.jagstzell@nbk.drs.de

Bei Fragen steht Ihnen gerne die Leitung 
des Kindergartens, Frau Mettmann, unter 
der Telefonnr. 07967/6137 zur Verfügung.

 

 
Kath. Kirchengemeinde 
St. Vitus  
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einem engagierten Team aktiv mitzugestalten, 
 freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 30.12.2022 an:  

 
 

Katholisches Pfarramt Jagstzell, Kirchenpflege, Hauptstraße 9, 73489 Jagstzell, 
oder per Mail an stvitus.jagstzell@nbk.drs.de 

 
Bei Fragen steht Ihnen gerne die Leitung des Kindergartens, Frau Mettmann, 

unter der Telefonnummer 07967/6137 zur Verfügung. 
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genäckern/Hornbergstraße 49, 73529 Schwä-
bisch Gmünd - Bettringen-Lindenfeld; Kosten: 
2,50 € pro Abend; mitzubringen: warme Socken 
und ausreichend warme, bequeme Kleidung
Leitung: 
Ingrid Beck und Ernst Amann-Schindler
Anmeldung 
bei Ingrid Beck, Tel. 07961/9249170-12 oder per 
E-Mail: Ingrid.Beck@drs.de 

Bibliolog – weil jeder was zu sagen hat – 
als Online-Bibliolog
Die Landpastoral Schönenberg lädt herzlich zu 
einem Bibliologabend ein. 
Beim Bibliolog reisen wir in Gedanken in eine 
biblische Geschichte, versetzen uns in die bibli-
schen Gestalten hinein und erleben die Szene aus 
deren Perspektive. So reichern wir die Zwischen-
räume in den Texten mit unseren Erfahrungen 
und unserer Fantasie an. Das, was jede/r mit-
bringt, reicht, um die Bibel mit Leben zu füllen. 
Es gibt kein „zu jung“, „zu alt“, „zu wenig wort-
gewandt“, „bringe kein Bibelgrundwissen mit“ ... 
Wann: Donnerstag, 19. Januar 2023 und  
9. Februar 2023, 19.30 Uhr bis längstens 21.00 
Uhr; Technikprobe ab 19.15 Uhr möglich.
Wo: Als Online-Konferenz vor dem eigenen PC
Leitung, Info: Ingrid Beck
Anmeldung: bis Montag vor der Veranstaltung 
bei Ingrid Beck: Tel. 07961/9249170-12, 
E-Mail: Ingrid.Beck@drs.de 

Ökumene:
Unser lebendiger Adventskalender
Wir laden Sie und euch herzlich zu unseren 
selbstgestalteten, adventlich geschmückten 
Fenstern ein. Es erwarten Sie schön geschmück-
te Fenster, adventliche Geschichten und wohl-
tuende Begegnungen. 

Hier die Terminübersicht für diese Woche:
• Sonntag, 18. Dezember um 18.00 Uhr 
 Dorfgemeinschaftshaus Hohenberg
 (Landfrauen)
• Montag, 19. Dezember um 18.00 Uhr 
 Kindergarten Rosenberg
• Dienstag, 20. Dezember um 18.00 Uhr 
 evang. Gemeindehaus (Frauenkreis)
• Mittwoch, 21. Dezember um 18.00 Uhr 
 Kath. Gemeindehaus Rosenberg 
 (Erstkommunionkinder)
• Donnerstag, 22. Dezember um 18.00 Uhr 
 Vereinsheim Kleintierzüchterverein Rosenberg

Den Flyer finden Sie in den Kirchen und auf der 
Homepage der Evang. Kirchengemeinde Hum-
melsweiler und der Seelsorgeeinheit Virngrund.

Pfarrerin Dinkel und 
Pastoralreferentin Ramona Richter

Aus der Diözese:
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Adveniat-Aktion 2022
Liebe Schwestern und Brüder, 
in den Ländern Lateinamerikas und der Karibik 
ist die Gesundheitsversorgung keine Selbstver-
ständlichkeit. Oft sind es allein kirchliche Ein-
richtungen, die einen Zugang zur medizinischen 
Betreuung ermöglichen. Unser Lateinamerika-

Hilfswerk Adveniat unterstützt solche Einrich-
tungen schon seit Jahrzehnten und stellt seine 
diesjährige Weihnachtsaktion unter das Motto 
„Gesundsein Fördern“. 

An konkreten Beispielen aus Bolivien und Gua-
temala zeigt Adveniat, wie sich Gemeindemit-
glieder, Ordensleute und Priester mit großem 
Einsatz um Kranke kümmern: Gemeindeteams 
besuchen die Kranken und ihre Familien, Di-
özesen und Orden bilden Gesundheitshelferin-
nen und -helfer aus, kirchliche Krankenhäuser 
und Gesundheitsposten versorgen in ärmeren 
Regionen kranke Menschen und geben ihnen 
Hoffnung. All diese Aktivitäten haben ein ge-
meinsames Ziel: Eine menschenwürdige Ge-
sundheitsversorgung darf auch für die Armen in 
Lateinamerika und der Karibik kein unerreich-
bares Gut sein. 

Angesichts der Corona-Pandemie, die weltweit 
insbesondere die Armen trifft, sind solche An-
gebote in der Gesundheitsfürsorge wichtiger 
denn je. Deshalb bitten wir Sie um Ihre groß-
zügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die 
den Projekten von Adveniat zugutekommt. 
Zeigen Sie sich den armen Menschen in Latein-
amerika und der Karibik verbunden, auch durch 
Ihr Gebet! 

Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof 

Kindergarten St. Vinzenz
Besuch vom Nikolaus
Vergangene Woche haben die Ki-
ta-Kinder und die Waldgruppe Be-
such vom Nikolaus bekommen – 
die Freude war groß! Sehr gespannt 
hörten die Kinder zu, als der Niko-

laus eine Geschichte erzählte und auch erklärte, 
wie ein richtiger Bischof Nikolaus aussieht. 
Gemeinsam wurden einige Lieder gesungen und 
jedes Kind erhielt noch ein kleines Geschenk. 
Danke, lieber Nikolaus!

Die Kita-Kinder und Erzieherinnen der Kita 
St. Vinzenz wünschen allen Jagstzellern schö-
ne Weihnachten und einen guten Start ins 
Jahr 2023.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3
74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306
E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis  
12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Reinigungs-
kraft

(m/w/d) 
gesucht

Wir suchen ab sofort als Evangelische 
Kirchengemeinde Rechenberg eine Rei-
nigungskraft für unsere Gemeinderäume 
im Pfarr- und Gemeindehaus in Rechen-
berg.

Wir wünschen uns eine Person, die unse-
re Gemeinderäume zuverlässig sauber hält 
und selbstständig die anfallenden Auf-
gaben erledigt.

Wir bieten Ihnen eine Anstellung mit 2,0 
Stunden in der Woche und eine flexible 
Arbeitseinteilung. Sie werden nach den 
Richtlinien der kirchlichen Anstellungs-
ordnung angestellt, deren Vergütung er-
folgt in Anlehnung an den TVÖD.

Haben Sie Interesse? 
Sprechen Sie uns an!

Für Rückfragen und Bewerbungen 
wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Rainer Oberländer 
Zum Schloß 3 
74597 Stimpfach-Rechenberg 
Tel.: 07967/306

Sonntag, 18. Dezember 2022 (4. Advent) 
Wochenspruch: Freuet euch in dem Herrn al-
lewege, und abermals sage ich: Freuet euch! Der 
Herr ist nahe! Phil. 4, 4.5
 10.15 Uhr Familiengottesdienst 
  in Rechenberg (Pfr. Oberländer)
  Krippenspiel der Kinderkirche
  Das Opfer ist für die Kinderkirche.

Dienstag, 20. Dezember 2022
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser in Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 
  in Rechenberg
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Samstag, 24. Dezember 2022 (Heiligabend)
Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, 
der Herr, in der Stadt Davids. Luk. 2, 10 - 11
 16.30 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (im Freien auf dem Schulhof) 
  (Prädikant Pfeifer mit Posaunenchor)
 18.30 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  in der Kirche 
  (Pfr. Oberländer mit Posaunenchor)
  Beide Opfer sind für 
  „Brot für die Welt“.

Sonntag, 25. Dezember 2022 (1. Christfest)
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit. Joh. 1, 14
 9.00 Uhr Gottesdienst in Rechenberg 
  mit Abendmahl 
  (Pfrin. Glock mit Posaunenchor)
  Das Opfer ist für „Brot für die Welt“.

Montag, 26. Dezember 2022 (2. Christfest)
Der Tod seiner heiligen wiegt schwer vor dem 
Herrn. Dir will ich Dank opfern und des Herrn 
Namen anrufen. Psalm 116,15.17 
 10.15 Uhr Gottesdienst in Jagstzell 
  mit Abendmahl 
  (Pfr. Oberländer)
  Das Opfer ist für die 
  eigene Gemeinde.

Vereinsmitteilungen

Kolpingsfamilie Jagstzell
Kolpinggedenktag 
am 04.12.2022:
Am 04.12.2022 fand der diesjährige 
Kolpinggedenktag statt. Beginn war 

um 15.00 Uhr mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst. Die Gestaltung des Gottesdienstes erfolg-
te durch unsere Familiengruppe II.

Anschließend traf man sich im Vitusheim in ad-
ventlich dekoriertem Rahmen.
Für 65 Jahre Mitgliedschaft in der Kolpingsfa-
milie Jagstzell konnte Felix Schneider geehrt 
werden.
Die Jubilare, die im Jahr 2022 ihren 70. Geburts-
tag feiern konnten, bekamen ein Präsent.
Eine sehr besondere Ehrung wurde Gertrud 
Köder zuteil. Sie wurde zum Ehrenmitglied der 
Kolpingsfamilie Jagstzell ernannt. Seit vielen 
Jahren unterstützt sie in vielfältiger Weise un-
seren Verein.
Anschließend gab es ein gemütliches Zusam-
mensein bei Kaffee und Kuchen.
Die Fotopräsentation vom 75-jährigen Jubiläum 
wurde nochmals vorgeführt, es waren auch die 
Bilder des Jubiläums ergänzt.

Wir wünschen allen Mitgliedern der Kol-
pingsfamilie Jagstzell ein gesegnetes und 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr 2023!
Die Vorstandschaft

Gesangverein Dankoltsweiler Musikverein Jagstzell

Kulturgestalten

Liebes Publikum,
herzliche Einladung zu besonderen Theatererlebnissen rund um die Feiertage!
In diesem Jahr werden zum ersten Mal 2 Theaterstücke an drei Terminen zur Aufführung 
kommen. An jedem Tag ist jeweils am Nachmittag ein Weihnachtsmärchen für Kinder zu 
sehen und am Abend eine unterhaltsame Komödie für Erwachsene.

Mit viel Engagement und Herzblut haben 
viele helfende Hände, Schauspielerinnen und 
Schauspieler zwei sehenswerte, amüsante 
Stücke einstudiert. Wir freuen uns auf ein 
„volles Haus“ und wünschen allen einen 
schönen Theaterbesuch.

Euer Team vom Verein Kulturgestalten

Das Letzte Schaf - 
Weihnachtsmärchen für Kinder
EINTRITT FREI
Keine Voranmeldung nötig
Spieldauer ca. 45 Minuten
Für Menschen ab 5 Jahren
FR., 30.12.2022  l  SO., 01.01.2023
MO., 02.01.2023
Beginn 15:00 Uhr in der Festhalle Jagstzell

Der Gott des Gemetzels - 
Komödie für Erwachsene
Kartenvorverkauf bei der Volksbank Jagstzell
Karten-Telefon 0151/62450755
E-Mail: karten@kulturgestalten.net
Karten im VVK 12 Euro, Abendkasse 15 Euro
FR., 30.12.2022  l  SO., 01.01.2023
MO., 02.01.2023
Einlasse 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr
in der Festhalle Jagstzell

www.kulturgestalten.net
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Schützengilde Jagstzell
Weihnachtliche Stimmung
im Jagstzeller Schützenhaus
Am vergangenen Samstag, den 
10.12.2022, fand die alljährliche 

Weihnachtsfeier der Schützen im Schützenhaus 
Jagstzell statt. Diese interne Veranstaltung war 
insbesondere all denjenigen gewidmet, die zum 
Gelingen aller Vereinsaktivitäten, ob nun im 
schießsportlichen oder auch im veranstaltungs-
technischen Bereich, beigetragen haben.
Zu diesem festlichen Anlass konnte Oberschüt-
zenmeister Hansjürgen Luffler die Vereinsmit-
glieder aller Altersklassen samt Lebensgefährten 
im vollbesetzten Vereinsheim herzlich will-
kommen heißen. Zur Begrüßung wurden alle 
Gäste mit einer Tasse Glühwein begrüßt, wel-
cher in einem Kessel über offenem Lagerfeuer 
im Freien aufgebaut war. Gleichzeitig konnte 
der große reich geschmückte Christbaum be-
staunt werden, welcher den Außenbereich des 
Schützenhauses ziert.
Zu Beginn des Abends gewährte der Vereinsvor-
stand einen Rückblick auf ein turbulentes Jahr 
mit vielen Neuerungen in und ums Schützen-
haus. Um das abgeschlossene Vereinsjahr 2022 
mit allen anwesenden Gästen gebührend zu 
feiern, war auch dieses Jahr wieder ein großes 
Büffet aufgefahren worden.
Anschließend ging es mit dem Dessert weiter. 
Außer Weihnachtsplätzchen gab es verschie-
denste Sorten Kuchen und dazu Kaffee. Dem 
Anlass entsprechend wurden traditionelle 
Weihnachtslieder angestimmt, welche von allen 
Gästen mit vollem Einsatz mitgesungen wurden. 
Für die musikalische Begleitung sorgte der ver-
einsinterne Musiker Günther mit seinem Ak-
kordeon unter Begleitung seines Duett-Kollegen 
Bruno.
Den Höhepunkt bildete wie jedes Jahr das 
Weihnachtsgedicht, welches wie immer von 
unserer ersten Schützenmeisterin Paula Müller 
vorgetragen wurde.

schießsportlichen Bereich auch der Geselligkeit 
einen großen Stellenwert einräumt.
Fazit: Es waren schöne, gemeinsame Stunden, 
mit denen das erfolgreiche Vereinsjahr abge-
rundet wurde.
Wir freuen uns auf alle Aktivitäten des kom-
menden Jahres und natürlich große Beteili-
gung aller Vereinsmitglieder an den kom-
menden Aufgaben.

Es wurde auch das erste Mal seit zwei Jahren 
wieder parallel zu den Festlichkeiten ein Weih-
nachtsschießen abgehalten. Hierbei wurde der 
beste KK-Schuss auf eine Scheibe in 50 m Ent-
fernung gewertet. Die Weihnachtsscheibe gewann 
in diesem Jahr zum ersten Mal unser Mann-
schaftsführer der ersten Mannschaft Simon Nagel.
Es zeigte sich auch an diesem Abend erneut, 
dass die Schützengilde Jagstzell außer dem 

Der Nikolaus auf Besuch bei den Schützen

Am 08. Dezember war der Nikolaus wieder zu 
Gast bei den Jagstzeller Schützen.
Als würdige Kulisse diente der große Weih-
nachtsbaum vor dem Schützenhaus, welcher 
wie jedes Jahr - so auch in diesem - wieder 
prächtig von engagierten Mitgliedern der 
Schützengilde geschmückt war. Anfangs mach-
ten sich bei den kleinen Gästen große Augen 
und Aufregung breit, als der heilige Mann vor 
dem Schützenhaus direkt neben dem prachtvoll 
geschmückten Weihnachtsbaum seinen Auftritt 
hatte.

So stand der heilige Mann vielen erwartungs-
vollen Blicken von Klein und Groß gegenüber als 
er mit seinem dicken Buch und dem Überra-
schungssack ankam. Aus dem Überraschungs-
sack gab es zahlreiche Leckereien. Dabei konnte 
man den Respekt der Kleinen genau beobachten 
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- kein Kind wollte dem hohen Besuch zu nahe 
kommen – und gedrängelt wurde auch nicht.
Es war wie auch schon im letzten Jahr ein sehr 
schönes Erlebnis, nicht nur für die kleinen Gäs-
te.
Die Schützengilde dankt in diesem Zusammen-
hang Herrn Pfarrer Golla für seine Mitwirkung 
bei diesem besonderen Ereignis. Dass das Schüt-
zenhaus abermals für dieses unvergessliche 
Adventserlebnis eine Kulisse bieten durfte, ehrt 
alle Schützinnen und Schützen natürlich ganz 
besonders.

Die Schützengilde Jagstzell wünscht auf die-
sem Wege allen ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2023!!
Pressewart
Schützengilde Jagstzell Der Nikolaus bei der Bescherung vor dem Schützenhaus

Rundenwettkampf Saison 2022/2023 - 
Regionsliga Ost, Luftgewehr, 
SAbt Ohmenheim 1 gegen SGi Jagstzell 1
Zum fünften Wettkampf war die erste Luftge-
wehrmannschaft zu Gast bei den Schützen in 
Ohmenheim.
Die Gastgeber aus Ohmenheim konnten ihren 
Heimvorteil nicht nutzen und so gewannen die 
Jagstzeller mit 4:1 deutlich gegen die Gastge-
ber.

Rundenwettkampf Saison 2022/2023 - Regionsliga Ost Luftgewehr, 
SAbt Ohmenheim 1 gegen SGi Jagstzell 1

Zum fünften Wettkampf war die erste Luftgewehrmannschaft zu Gast bei den 
Schützen in Ohmenheim.

Die Gastgeber aus Ohmenheim konnten ihren Heimvorteil nicht nutzen und so 
gewannen die Jagstzeller mit 4 zu 1 deutlich gegen die Gastgeber.

Bester Schütze für Jagstzell war erneut Simon Nagel mit 371 Ringen, gefolgt von 
Florian Wiedmann mit 361 Ringen, das drittbeste Ergebnis erzielte Romina Ifland mit 
352 Ringen.

Mit diesem Ergebnis sichert sich die Jagstzeller Mannschaft weiterhin ihre gute 
Platzierung im Mittelfeld der Tabelle ab und ist nun auf dem fünften Platz von 
insgesamt 8 Mannschaften.

SAbt Ohmenheim 1 SGi Jagstzell 1

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Voag, Klaus 369 0 1 371 Nagel, Simon 1

2 Rupp, Stefan 346 0 1 352 Ifland, Romina 2

3 Dittrich, Pascal 327 0 1 347 Quinger, Matthias 3

4 Oswald, Jonas 339 1 0 254 Nagel, Ernst 4

5 Barth, Wolfgang 361 0 1 361 Wiedmann, Florian 5

Stechergebnis 7,0 1 4 9,0

Pressewart
SGi Jagstzell

Pressewart
Schützengilde Jagstzell

Bester Schütze für Jagstzell war erneut Si-
mon Nagel mit 371 Ringen, gefolgt von Flo-
rian Wiedmann mit 361 Ringen, das dritt-
beste Ergebnis erzielte Romina Ifland mit 352 
Ringen.
Mit diesem Ergebnis sichert sich die Jagst-
zeller Mannschaft weiterhin ihre gute Plat-
zierung im Mittelfeld der Tabelle ab und ist 
nun auf dem fünften Platz von insgesamt 
8 Mannschaften.

Sportverein Jagstzell 
Wie bereits angekündigt, 
hat unser Lokal bis ein-
schließlich Freitag, den 
23.12.2022 geöffnet. 

Für den kommenden Freitag bieten wir 
wie gewöhnlich unsere leckeren Pizzen 
an, die Sie auch telefonisch oder auch 
online bestellen können.

Am Sonntag haben wir ab 17.00 Uhr für 
Sie geöffnet. Hier bieten wir eine reich-
haltige Vesperkarte an.

Vorschau:
Leider ist es uns nicht möglich, für den 
23.12.2022 unseren Pizzaservice anzu-
bieten. Alternativ gibt es für Besucher 
vor Ort ein Angebot aus der Vesperkarte.

Unser Lokal bleibt vom 24.12.2022 bis 
einschließlich 19.01.2023 geschlossen. 
Ab Freitag, den 20.01.2023 sind wir dann 
wieder für Sie im gewohnten Umfang da. 
Dann auch wieder mit Pizzen am Freitag 
und Vesper an den Sonntagen. 

Der Sportverein mit dem Jagstaue- 
Team bedankt sich für das entgegen-
gebrachte Vertauen und wünscht frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Was sonst noch 
interessiert

Bienenzuchtverein Ellwangen:
Imkern lernen
Der Bienenzuchtverein Ellwangen führt 2023 
wieder einen Grundkurs für Einsteiger in die 
Imkerei durch. 

Am Samstag, 28. Januar 2023 findet um 
9.00 Uhr am Lehrbienenstand beim Schloss 
Ellwangen eine Informationsveranstaltung zu 
diesem Grundkurs statt. 
Der Grundkurs startet im Frühjahr und findet 
immer mittwochs ab 18.00 Uhr statt.

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen. Anmeldungen bitte 
unter jugendleiterin@bienenzuchtverein-ell-
wangen.de. Nähere Informationen finden Sie 
auf der Homepage des BV Ellwangen unter 
www.bienenzuchtverein-ellwangen.de.

Schützenverein Buch 1925
Neujahrsgruß mit Griebenschnecken -
08.01.2023 ab 11.00 Uhr
„Gönn deinem Körper etwas Gutes, damit der 
Geist Lust hat darin zu wohnen“ (Winston Chur-
chill). Mit solch einem Vorsatz könnte man doch 
gut ins neue Jahr starten. Und was würde da 
besser passen, als die selbst gemachten Lecke-

reien am Neujahrsgruß im Schützenhaus in 
Buch (Strut 4, 73492 Rainau).
Bitte beachten, dass sowohl bei Abholung als 
auch bei Verzehr im Schützenhaus unbedingt 
eine VORBESTELLUNG nötig ist.
Bestellungen werktags zwischen 18.00 und 
20.00 Uhr unter Tel. 0176/24538681. Anmel-
deschluss ist der 03.01.2023.
Selbst gemachte Griebenschnecken, selbst ge-
machte Schupfnudeln, Bratwürste, Krautfleisch, 
Sauerkraut.
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) 
runden den perfekten Einstand ins neue Jahr ab.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
schon heute einen guten Appetit.

Gastschüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer: 
Brasilien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.2023, 
Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und Me-
xiko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023. 
Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, 
Mob. 0172/6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.



Musikverein Dalkingen
Weihnachtsgeschenk gesucht? 
Dann hat der Musikverein Dalkingen dieses Jahr ein 
perfektes Geschenk für alle Blasmusik-Begeisterten.
Am 06.05.2023 kommt „Peter Schad und seine 
Oberschwäbischen Dorfmusikanten“ in den Dalkin-
ger Stadl.
Karten sind bereits jetzt im Vorverkauf an der Tank-
stelle Schmid (Dalkingen) und unter der Tickethot-
line: 07961/54441 für 13 € zu erhalten.
Der MV Dalkingen freut sich auf Ihr Kommen.

Projektchor in Dalkingen
Der Gesangverein Cäcilia Dalkingen star-
tet unter Leitung von Markus Angsten-
berger wieder einen gemischten Projekt-
chor. 
Die Proben werden immer mittwochs von 
19.15 bis 20.30 Uhr im Vereinsheim der 
Turnhalle Dalkingen stattfinden. 
Die Auftaktveranstaltung/Informations-
abend ist am 18. Januar 2022 um 19.15 
Uhr im Vereinsheim.

Eingeladen sind alle Sangesbegeisterten aus 
nah und fern ob Männer, Frauen, Jugendli-
che, Anfänger, Kann-nicht-singen-Sänger, 
Ehemalige oder Aktive. Es wird aktuelles, 
modernes Liedgut eingeübt. Der Projektchor 
endet am 13. Mai 2023 mit einem Konzert in 
der MZH Dalkingen. Lassen Sie sich begeis-
tern vom Singen im Chor und einem sicher 
einmaligen Auftritt im Rahmen eines Chor-
konzertes. Die Vorstandschaft

Winterhilfe 
für die Ukraine

Jetzt spenden
Spendenkonto  

DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln

www.help-ev.de

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze 
Europas. Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein fluss – so viel mehr 

als ein stromlieferant!

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!Appartement/Kursuite zu vermieten!

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing
Weihnachts-

Glückwunschanzeigen
Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-An-
zeigenauftrages – soweit noch nicht geschehen – und 
bitten Sie um sofortige Einreichung desselben, spätes-
tens jedoch bis

Samstag, den 17. Dezember 2022.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unse-
rer Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.



…Ihr Frisör Leimenstraße 25
Ellw.-Neunheim
Tel. 07961 / 43 99
Eigene Parkplätze!
Stadtbusanbindung

Damen- und Herren-

Wir bedanken uns bei 
unseren Kunden und unserem Team 

für die Treue und wünschen 
euch schöne Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

LANDMETZGEREI
EIGENE SCHLACHTUNG

PARTYSERVICE

Rindelbacher Straße 13
73489 Dankoltsweiler

Tel. 0 79 67/67 51

UNSER
ANGEBOT
vom 16.12. bis 24.12.2022:

DE
BW-18001

EG

Zeller

Rindsrouladen, auf Wunsch auch gefüllt 100 g 1,59 E
Rinderbraten oder Sauerbraten 100 g 1,49 E
Bierschinken heißgeraucht 100 g 1,59 E
Paprikalyoner 100 g 1,50 E
Saitenwürste 100 g 1,20 E
Schinken-Eier-Salat 100 g –,99 E

Wie immer auf Weihnachten: fertig gekochte Rouladen, 
Rinder- oder Sauerbraten mit Soßen.

Bestellen Sie rechtzeitig vor!
Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr wünscht

Metzgerei Zeller, Rindelbacher Str. 13, 73489 Dankoltsweiler

T

T
T

T

T

T

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 15.12. bis 21.12.2022
Solange Vorrat reicht

Saftiges NP: je 100 g 1,96
Rindergulasch 100 g 1,55 H
Saftiger Rinder-  NP: je 100 g 1,75
braten "Hohe Rippe" 100 g   1,49 H
Saftiger Schweine-  NP: je 100 g 1,17
krustenbraten 100 g   0,98 H
Saftiger NP: je 100 g 1,22
Schweinebauch 100 g 0,85 H
Heißrauchschinken
und NP: je 100 g 2,43
Gewürzschinken 100 g 1,95 H

Fleischkäse  NP: je 100 g 1,54
auch zum Selberbacken 100 g   1,30 H

Frische, grobe und feine NP: je 100 g 1,64
Bratwurst 100 g 1,49 H

Delikatess-Leber- NP: je 100 g 1,75
wurst im Golddarm 100 g 1,45 H

Hausmacher NP: je 100 g 2,53
Salami 100 g 2,25 H

Bei der Gemeinde Bühlertann
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stellen zu besetzen: 

Erzieher (m/w/d)
im Kindergarten Unterm Regenbogen in Teilzeit

bis 75 % Beschäftigungsumfang, unbefristet,
Vergütung nach S 8a TVöD

Reinigungskraft (m/w/d)
im Kindergarten in Teilzeit, unbefristet, 

Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD

Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr
für unseren Kindergarten zum 01.09.2023, 

Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD
(Bewerbungsschluss bis 28.02.2023)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 06.01.2023
an die Gemeinde Bühlertann, Haupt- und Personalamt, 
Hauptstraße 12 in 74424 Bühlertann oder per E-Mail an 
simon.schuster@buehlertann.de.

Auskünfte erhalten Sie per E-Mail von
Herrn Schuster: simon.schuster@buehlertann.de 
oder der Kindergartenleiterin Frau Hornberger-Kurz: 
sandra.hornberger@buehlertann.de.

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


